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2larganif<f)e§ ©etoetfcemufeuut. Dfad) bem Sbefret über
©rrichtuug eines aargautfchen ©etoerbemufeumS Bom 2. Dïïai
1892 foil für bie fßorberatimg oller fragen, meldte ba§
©etoerbemufeuat betreffen, gunädift atfo ber organifatorif^en
fragen, eine Sommtffion bon minbeftenê 8 Dttitgliebern
gewäbtt ffierben; fßräfibeitt berfelben ift Bon SlmteS megen
ber Sireftor beS 3nnern. Ser fftegterungêrat ljat nun —
Dorbebälttid) ber befinitiüen Drganifation — befd)Ioffen,
biefe Sommiffton auä 15 DJtitgliebern p beftellen, iDäfjlbar

p 7s öom Staat ünb 3« 7s "on ber ©emeinbe Staran
(entfpreibenb bem Sßer£)ältniö be§ biefer Icptern ©emetnbe

befretlgemäfj auffallenden Beitrages an bte Setriebêfoften.)
2XIë ÜJHtglieber biefer iSotnmtffion fmb nun gewählt

tnorben: SBorn fKegierung?rat: Sie ©erren 3uL ©gloff in
9îieber=Dîohrborf; ©. §abicfj=Sietfcht) in Dîôeinfelben ; Sr.
fganê Lehmann in DJturi; $anê Suffer in Harburg; S.

3J2el)er>3t<fjo££e in Slarau; Dt. ©auerlänber in 3larau; Sr.
SI. ©täbeltn in Sfarau; ©ugen Steimer, fötaler in 33aben;
Dl. ©nter»®eifer in 3°fii0en- SSom ©emeinberat Slaran:
Ste Herren ïtuhn=»8ufer, fötecbaniüer ; Sllfreb Dehler, Dberft»
lieutenant; ®. Dtpchner, Seiler; 31. Schäfer, Stabtcat; föiag
Scbniibt, Stafctamntann.

Sic DJiöhelfabril §cer<6raracr in Saufanne feierte
biefeê 3af)r ba? n e u n 3 i g ft e ©efdjäftöfahr feit ibrer ©rün»
bung nnD teilt ibren Snnben mit, bafj fte le^teS 3ahr an
ben beiben fantonalen ©etüerbeaubftettungen in |)Berbon unb
3ürtcf> bie böcbften 2lu§gei(J)nungen für ibre Sßrobufte erhalten
babe. (Siefe girma befipt nämlich in 3äricb eine filiale).

fragen.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

527. 28er Derfauft eine Wöfjre au? Keffelbled) Don 50 bi§
60 cm ®urd)tneffer unb 150 cm Länge, bie Derfcbliefjbar ift ober
Derfchliepbar gemacht merben fönnte, fo baff biefetbe 8—4 Sltmo»
fpljären Sampfbrud aushalten roiitbe, eoent. mer mürbe eine neue
Wöljre nad) genanntem SWaaf) nnb Sampfbrud anfertigen?

528. 28ie Diel Kraft geben 20 eüent. 30 ©efunbentiter bei
ca. 100 DJteter ©efäß einer ca. 800 SWeter langen Wöprenleitung
mit einer ©irarb'fcfjen »Parzialturbine, ©litlauf Don innen 700 mm
Surchmeffer, Sipe horizontal; mie Diel Touren mad)t bie Turbine
unb genügen Wöhren mit 13 cm Lidjtroeite ober roie grob fmb
foldje erforberlid) 23ie Diel ©Iiihlampen à 16 Wormalferzen mürben
mit biefer Kraft erreicht, b. p- bab ba? Sicht auf ca. 2 Kilometer
(Entfernung geleitet werben müfite?

529. 28er liefert prima ©täfer für gafoanifihe (Elemente?
530. 28er liefert SWahagonipoiz in »Brettern ober pgefchnütene

Tifcpblätter au? foichem §olje?
531. 28eld)e? ift bie bitligfte S3epg?guetle für gubeiferne

Tifcpfüfje?
532. 28er liefert tjwetfchgenbaumftämme
533. 28er liefert Wofshaarzupfmafd)inen (28iegenfl)ftem) unb

p melchem greife Slucp mürbe eine ältere guterhaltene ange»
nommen.

534. 28o ift ein fdjroetjerifcher Lieferant Don »Porzeßan«
»Pfeifenföpfen

535. 28er ift 2l6nehmer in gröberen fßoften Don tantig ge»
fchnittenem Sküfjolz, »Baubrettern unb Sachlatten für ben nächften
©ommer?

536. 28er in ber ©cproeiz repariert Schnitte unb ©tanzen
für iWetaße?

537. 28er in ber Schmeiß fabriziert Kautfd)ouf=Stempel
538. 28er liefert unb p welchem »Brei? mit ©arantte eine

©obpumpe in einen ©djacht Don ca. 25 SWeter Tiefe?
539. 28er liefert als Spezialität Lärcpentiemen
510. 28o ift in ber ©dtroeij eine gabrif, bei ber man geuer»

roert zu billigen greifen hoben tann?
541. 28o tann am beften ©ärtepuloer für ©ifen unb ©tahl

belogen merben? ©ibt eä in ber ©djmeiz eine gabrif ober ein
fonftige§ ©efchäft, roelche§ fich mit fßerfertigung ober SSerfAtf biefeö
Slrtifelä befafet

542. Könnte jentanb 9lu§tunft geben, mie eine 28afferleitung,
in melcher fog. Suft angefeilt hat, am leichteften z« reinigen märe?
®ie Wöhren finb Don ©tfenblech zafammengenietet unb haben 35 cm
®urchmeffer; nun hat fid) aber bie Siidjtroeite ber Wöhren burch ben

angefepten ®uft um bie cgälfte oertleinert unb fomit roirb auch ber
SSafferbruct auf bie ja treibenbe Turbine bebeutenb Derminbert.
®ie Sänge ber Seitung beträgt ungefähr 30 m unb ba§ ©efäüe
ungefähr 20 m. Wichtige 2lu§tunft roirb Çôflrc^ft Derbanft.

543. 28cr hätte eine ältere, noch gut erhaltene Weifläuf»
mafchine für Küfer zu Dertaüfen unb zu melchem fßreiS?

544. 2Belche Sement» ober Sactfteinfabrit märe SSertäufer
einer bereits gebrauchten, jeboch noch gut erhaltenen Kugelmühle
famt gutehör unb (Scfajjftücfen

Sltittt»orten.
Stuf ffrage 460. 3<h liefere Sauholz, fotoie ©ägftamme feber

2lrt unb möchte gerne mit grageftetler ^ Unterhandlung treten.
3of. 28eiüenberger in Wîjeinheim b. gurzach-

Stuf grage 477. ®enben Sie fich an K. Wauh, med). ®redä§»
lerei, @t. fyiben bei ©t. ©allen, ber 3b»»e« Treppenfproffen in allen
Öolzarten Don ben einfachften bi§ z« ben fchönften zu billigem
»Preis liefert.

Stuf grage 498. 28enben Sie fich an K. Wauh, med). Sred)§s
lerei, ©t. giben bei ®t. ©aßen, ber gpnen fchöne faubere gleifch»
teller mit unb ohne §anbgriff, roh unb poliert, auch in allen ©röfjen
23aühölzer, Kochfeüen, Salz» unb Wtelflfäffer unb ©rbäpfelftöfiel zu
billigen Spreifen liefert.

Stuf grage 500. 23tr liefern fpitch»pine»Wiemen, roh unb
gehobelt, unb roünfdjen mit gragefteller in Korrefponbenz zu treten,
ilüthi u. Sie., Çolzhanblung. 3ürid).

Stuf grage 501. SBenben ©ie fid) an SKartin ©ager, ©emerbe»
gebäube, Kuzern.

Stuf grage 501. 28enben ©ie fid) an bie Parqueterie
d'Aigle à Aigle.

Stuf grage 503 28ünfdje mit gragefteller irt SSerbinbung
ZU treten. Q. 23ueB»®ieifter, ©ifenroarenhanblung, Surgborf.

Stuf grage 510. Teile mit, baß ich im gaCe bin, Shnen
feinft gemahlenes Schiefermehl in beliebigen »Wengen abzugeben.
Gr. ©djinbler, Wagaz-

Sluf grage 510. Unterzeichneter mürbe bem gragefteller ein
»Wufter zur »Begutachtung beS Derlangten »WineralftoffeS auf 21er»

langen zufenben. gerb, gret), »Bafel, Wubolfftraße 37.
Sluf grage 510. 28ir übernehmen liieferungen Don feinft»

gemahlenem ©djierergeftein unb flehen münfchenbenfallS mit SKuftern
Zur Verfügung. »Wanz u. Sie, SBemapaz (SBaüiS).

Sluf grage 512. 28ir fabrizieren z« äufeerften greifen fämt»
liehe Slrmaturcn für 23ierpreffionen unb roünfdjen mit bem grage»
fieöer in Unterpanblung zu treten. Siebt), SSeQenot u. So., Slrma»
turenfabrif, Slpfi (S3ern).

Sluf grage 512. 28ir erfuchen ben §errn gragefteller, fich
bireft an un§ pr Sinfenbung Don fpreiäliften tc. roenben zu motten.
Slrmaturenfabrif gürid) (©eßneratlee 34).

Sluf grage 513. 2Bir roitnfehen mit gragefteller in Unter»
hanblung zu treten. Kern u. Sie., SJtafdjinen» unb 28er!zeugfabri!,
SBafel (gabrif »Binningen).

Sluf grage 513. Teile ghnen mit, baff ich genietete Keffel'in
jeber gemünfd)ten gorrn unb @rö&e anfertige. 21. Siabljart, Spengler,
©tedborn.

Sluf grage 514. ©ie erhalten birefte Offerte.
Sluf grage 515. SBenben ©ie fid) an bie gärberei 3. 21.

©piller in SKuDheim-äBigoltingen (Tfiurg.).
Sluf grage 518. »Sir finb Stbnepmer Don prima Oualität

Zugefchnittenem »Bünbner» unb Slruenholz unb roünfchen mit grage»
ftetler in Unterhanblung zu treten. 3fanger u. Slmfchmanb, Keft»
leiften» unb »Wöbelfabrcf, Sllpnad) (Dbmalben).

Sluf grage 519. SSernidelte ©tahlgloden für eleftr. Klingeln
liefern in aßen Stmenfionen 28olf u. 28eiff, Rurich.

Sluf grage 519. SSernidelte ©tahlgloden unb SWetaügloden
für eleïtrifche Klingeln liefert in aßen Simenfionen 3. SBränbli,
eleftrotechnifche 2Berfftätte,, »Bafel.

Sluf grage 520. gür einen SBafferbrud Don 10 Sltmofpljären
unb 80 mm Wöhren ift fein ©runb Dorhanben, Don SSerroenbung
ber ©uferöhren -z- »B. ber Don WoH'fdjen ©ifenmerfe) abzugehen, ba
biefe einem »probebrud Don 16—20 Sltmofphären au§gefept merben,
unb miß man recht ficher gehen, fo fann man bie 28anbftärfe ber
©ufjröhren um einige SWißimeter bider gießen laffen. 3n gehöriger
Tiefe, 1,50 m Derlegt, leiben bie ©ufjrötiren nicht, felbft burch bie
©rfdjütterung einer Trambahn. »Bei ber ©uffröhre ift aßeS au§
einem ©tüd unb ber »8leiguf)»»8erfd)lufj fehr haltbar, ©uheifen ift
roegen feinem ©raphitgehalt unb ber ©ujjtrufie Diel roeniger bem
Woften auêgefept al§ »Blech- gür §t)branten ober Triebmerfe mären
80 mm zu enge Wöhren. B.

Sluf grage 520, 2Bünfd)e mit gragefteßer in Korrefponbenz
Zu treten. 28. §oeningf)au§, Sürich II, Saoaterftr. 81.

Sluf grage 522. §abe eine bereit? neue 2Bafferftoffga?löterei
Zum 23leilöten zu uerfaufen unb fönnte ba? »Bleilöten gezeigt merben.

grip Sllchenberger, ©pengier unb §olzcementier in Uetifon am
Ijütidjfee.

Sluf grage 522. »Blei fann mit bem Kolben, ohne Slnroen«

bung fpezießer öötapparate, leicht gelötet merben unter Slnroenbung
be? Sötfluib Don ©. Ù. Sichti, djem. Laboratorium, z- „Tapferfeit",
28intevthur.

Sluf grage 522. Teile mit, bap id) »Bleilöte»Slpparate (foin»
plette) liefere unb ebenfo mit praftifd)er Slnleitung, roie »Blei ge»
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Aarganisches Gewerbemuseum. Nach dem Dekret über
Errichtung eines aargauischen Gewerbemuseums vom 2. Mai
1892 soll für die Vorberatung aller Fragen, welche das
Gewerbemuseum betreffen, zunächst also der organisatorischen
Fragen, eine Kommission von mindestens 8 Mitgliedern
gewählt werden; Präsident derselben ist von Amtes wegen
der Direktor des Innern. Der Regierungsrat hat nun —
vorbehältlich der definitiven Organisation — beschlossen,
diese Kommisston aus 15 Mitgliedern zu bestellen, wählbar
zu 2/z vom Staat und zu ^/z von der Gemeinde Aarau
(entsprechend dem Verhältnis des dieser letztem Gemeinde
dekretsgemäß auffallenden Beitrages an die Betriebskosten.)

Als Mitglieder dieser Kommission find nun gewählt
worden: Vom Regierungsrat: Die Herren Jul. Egloff in
Nieder-Rohrdorf; C. Habich-Dietschy in Rheinfelden; Dr.
Hans Lehmann in Muri; Hans Löscher in Aarburg; L.
Meyer-Zschokke in Aarau; R. Sauerländer in Aarau; Dr.
A. Stähelin in Aarau; Eugen Steimer, Maler in Baden;
R. Suter-Geiser in Zofingen. Vom Gemeinderat Aarau:
Die Herren Kuhn-Buser, Mechaniker; Alfred Oehler, Oberst-
lieutenant; C. Rychner, Seiler; A. Schäfer, Stadtrat; Max
Schmidt, Sladtammann.

Die Möbelfabrik Heer-Cramcr in Lausanne feierte
dieses .Jahr das neu n zig ste Geschäftsjahr seit ihrer Grün-
dung unv teilt ihren Kunden mit, daß sie letztes Jahr an
den beiden kantonalen GeWerbeausstellungen in Iverdon und
Zürich die höchsten Auszeichnungen für ihre Produkte erhallen
habe. (Diese Firma besitzt nämlich in Zürich eine Filiale).

Fragen.

527. Wer verkauft eine Röhre aus Kesselblech von 59 bis
Mein Durchmesser und 459 em Länge, die verschließbar ist oder
verschließbar gemacht werden könnte, so daß dieselbe 3—4 Atmo-
sphären Dampfdruck aushalten würde, event, wer würde eine neue
Röhre nach genanntem Maaß und Dampfdruck anfertigen?

528. Wie viel Kraft geben 20 event. 3V Sekundenliter bei
ca. 199 Meter Gefall einer ca. 899 Meter langen Röhrevleitung
mit einer Girard'schen Parzialturbine, Einlauf von innen 799 ruva
Durchmesser, Axe horizontal; wie viel Touren macht die Turbine
und genügen Röhren mit 13 am Lichtweite oder wie groß find
solche erforderlich? Wie viel Glühlampen à 16 Normalkerzen würden
mit dieser Kraft erreicht, d. h. daß das Licht aus ca. 2 Kilometer
Entfernung geleitet werden müßte?

52S. Wer liefert prima Gläser für galvanische Elemente?
520. Wer liefert Mahagoniholz in Brettern oder zugeschnittene

Tischblätter aus solchem Holze?
52t. Welches ist die billigste Bezugsquelle für gußeiserne

Tischfllße?
522. Wer liefert Zwetschgenbaumstämme?
522. Wer liefert Rvßhaarzupfmaschinen (Wiegensystem) und

zu welchem Preise? Auch würde eine ältere guterhaltene ange-
nommen.

524k. Wo ist ein schweizerischer Lieferant von Porzellan»
Pfeifenköpfen?

525. Wer ist Abnehmer in größeren Posten von kantig ge-
schnittenem Bauholz, Baubrettern und Dachlatten für den nächsten
Sommer?

52k. Wer in der Schweiz repariert Schnitte und Stanzen
für Metalle?

527. Wer in der Schweiz fabriziert Kautschouk-Stempel?
528. Wer liefert und zu welchem Preis mit Garantie eine

Sodpumpe in einen Schacht von ca. 25 Meter Tiefe?
52k. Wer liefert als Spezialität Lärchenriemen?
54k. Wo ist in der Schweiz eine Fabrik, bei der man Feuer-

werk zu billigen Preisen haben kann?
541. Wo kann am besten Härtepulver für Eisen und Stahl

bezogen werden? Gibt es in der Schweiz eine Fabrik oder ein
sonstiges Geschäft, welches sich mit Verfertigung oder Verkàf dieses
Artikels besaßt?

542. Könnte jemand Auskunft geben, wie eine Wasserleitung,
in welcher sog. Duft angesetzt hat, am leichtesten zu reinigen wäre?
Die Röhren sind von Eisenblech zusammengenietet und haben 35 eru
Durchmesser; nun hat sich aber die Lichtweite der Röhren durch den
angesetzten Duft um die Hälfte verkleinert und somit wird auch der
Wasserdruck auf die zu treibende Turbine bedeutend vermindert.
Die Länge der Leitung beträgt ungefähr 39 na und das Gesälle
ungefähr 29 rn. Richtige Auskunft wird höflichst verdankt.

631

542. Wer hätte eine ältere, noch gut erhaltene Reifläuf-
Maschine für Küfer zu verkaufen und zu welchem Preis?

544. Welche Cement- oder Backsteinfabrik wäre Verkäufer
einer bereits gebrauchten, jedoch noch gut erhaltenen Kugelmühle
samt Zubehör und Ersatzstücken?

Antworten.
Auf Frage 4KK. Ich liefere Bauholz, sotvie Sägstämme jeder

Art und möchte gerne mit Fragesteller in Unterhandlung treten.
Jos. Weißenberger in Rheinheim b. Zurzach.

Auf Frage 477. Wenden Sie sich an K. Rauh, mech. Drecks-
lerei, St. Fiden bei St. Gallen, der Ihnen Treppensprossen in allen
Holzarten von den einfachsten bis zu den schönsten zu billigem
Preis liefert.

Auf Frage 4S8. Wenden Sie sich an K. Rauh, mech. Drechs-
lerei, St. Fiden bei St. Gallen, der Ihnen schöne saubere Fleisch-
teller mit und ohne Handgriff, roh und poliert, auch in allen Größen
Wallhölzer, Kochkellen, Salz- und Mehlfässer und Erdäpfelstößel zu
billigen Preisen lieiert.

Auf Frage 5KK. Wir liefern Pitch-pine-Riemen, roh und
gehobelt, und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Lüthi u. Cie., Holzhandlung, Zürich.

Auf Frage 5K1. Wenden Sie sich an Martin Sager, Gewerbe-
gebäude, Luzern.

Auf Frage 5K1. Wenden Sie sich an die Largustsris
à'LUgsts à tligfls.

Auf Frage 5K2 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. I. Bueß-Meister, Eisenwarenhandlung, Burgdorf.

Aus Frage 51K. Teile mit, daß ich im Falle bin, Ihnen
feinst gemahlenes Schiefermehl in beliebigen Mengen abzugeben.
C. Schindler, Ragaz.

Auf Frage 51k. Unterzeichneter würde dem Fragesteller ein
Muster zur Begutachtung des verlangten Mineralstoffes auf Ver-
langen zusenden. Ferd. Frey, Basel, Rudolsstraße 37.

Auf Frage 51k. Wir übernehmen Lieserungen von feinst-
gemahlenem Schielergestein und stehen wünfchendenfalls mit Mustern
zur Verfügung. Manz u. Cie, Bernayaz (Wallis).

Auf Frage 512. Wir fabrizieren zu äußersten Preisen sämt-
liche Armaturen für Bierpressionen und wünschen mit dem Frage-
steller in Unterhandlung zu treten. Aeby, Bellenot u. Co., Arma-
turensabrik, Lyß (Bern).

Auf Frage 512. Wir ersuchen den Herrn Fragesteller, sich

direkt an uns zur Einsendung von Preislisten w. wenden zu wollen.
Armaturensabrik Zürich (Geßnerallee 34).

Aus Frage 512. Wir wünschen mit Fragesteller in Unter-
Handlung zu treten. Kern u. Cie., Maschinen- und Werkzeugfabrik,
Basel (Fabrik Binningen).

Auf Frage 512. Teile Ihnen mit, daß ich genietete Kessel'in
jeder gewünschten Form und Größe anfertige. A. Labhart, Spengler,
Steckborn.

Auf Frage 514. Sie erhalten direkte Offerte.
Auf Frage 515. Wenden Sie sich an die Färberei I. A.

Spiller in Müllbeim-Wigoltingen (Thurg.).
Aus Frage 518. Wir sind Abnehmer von prima Qualität

zugeschnittenem Bündner- und Arvenholz und wünschen mit Frage-
steller in Unterhandlung zu treten. Jfanger u. Amschwand, Kehl-
leisten- und Möbelfabrik, Alpnach (Obwalden).

Auf Frage 51k. Vernickelte Stahlglocken für elektr. Klingeln
liefern in allen Dimensionen Wolf u. Weiß, Zürich.

Auf Frage 51N. Vernickelte Stahlglocken und Metallglocken
für elektrische Klingeln liefert in allen Dimensionen I. Brändli,
elektrotechnische Werkstätte,. Basel.

Auf Frage 52k. Für einen Wasserdruck von 19 Atmosphären
und 89 ruru Röhren ist kein Grund vorhanden, von Verwendung
der Gußröhren z. B. der von Roll'schen Eisenwerke) abzugehen, da
diese einem Probedruck von 16—29 Atmosphären ausgesetzt werden,
und will man recht sicher gehen, so kann man die Wandstärke der
Gußröhren um einige Millimeter dicker gießen lassen. In gehöriger
Tiefe, 1,59 ra verlegt, leiden die Gußröhren nicht, selbst durch die
Erschütterung einer Trambahn. Bei der Gußröhre ist alles aus
einem Stück und der Bleiguß-Berschluß sehr haltbar. Gußeisen ist
wegen seinem Graphitgehalt und der Gußkruste viel weniger dem
Rosten ausgesetzt als Blech. Für Hydranten oder Triebwerke wären
89 runa zu enge Röhren. L.

Auf Frage 52k. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. W. Hoeninghaus, Zürich II, Lavaterstr. 81.

Aus Frage 522. Habe eine bereits neue Wasserstoffgaslöterei
zum Bleilöten zu verkaufen und könnte das Bleilöten gezeigt werden.
Fritz Alchenberger, Spengler und Holzcementier in Uetikon am
Zürichsee.

Auf Frage 522. Blei kann mit dem Kolben, ohne Anwen-
dung spezieller Lötapparate, leicht gelötet werden unter Anwendung
des Lötfluid von E. U. Lichti, chem. Laboratorium, z. „Tapferkeit",
Winterthur.

Aus Frage 522. Teile mit, daß ich Bleilöte-Appurate (kom-
plette) liefere und ebenso mit praktischer Anleitung, wie Blei ge«
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lötet roirb, gerne ju ®ienfiert fiepe. giiebrié £)aug, 93afel, Çlora»
ftrafee 17.

äluf ^rage 522. Xeile 3pnen mit, baß *é fragltdje Slpparate
anfertige unb nötige Slnleitung erteilen fann. 3- Scfyutfmactjer,
Jhipfetféroieb, 9Bin'tertpur.

Stuf Srage 523. SSiinfée mit {ÇragefteHer in Sorrefponbenj
ju treten. 31. iiabfjart, Spengler, Stecfborn.

9iuf fyrage 523. graglidie SSedjer liefert aup Séroarzbteé
unb öerjinft folib unb billigft 3Serjinferei griebr. IRepm, Spenglerei,
SSubifon (St. 3iWc&).

Stuf g-rage 525. ©eglüpiert ©ifenbtapt liefern SBolf u. SGBeifj,

3ûrié.
auf grage 525. ©ifenbrapt, geglüht, uerjtnît, Delimit, fo»

roie ©efled)te in nerfcfyiebenem SRaterial liefert bißigfi ©, S3opp,
®raptgeflecpte», Siebe» unb SRetallgeroebefabrifant in IpaHau unb
Sdjaffpaufen.

äuf grage 526. Sörbe für ®orf, ©oafp, Sohlen auS SDieer»

robr, foroie au§ oerjinntem ©ifenbrabt, fogenannte Spinnereitörbe,
empfiehlt ©. 33opp, ©raptgefiecpte«, ©iebe» unb ïlîetaligeroebefabrt»
fation in .fbatlau unb Séaffpaufen.

auf grage 526. 3- 33apt. fKeier, Sörber in Uezropl b. SBoplen.

®ut>mlffianêî^lJt3ciaer.
ftirdjcitban Itfctiifon. 3lu§fé"ibung ber ;©rb», fKaurer«,

Steinpauer» unb Zimmerarbeit, ffäläne, SBauoorfdirtften unb Offerten,
formulate finb bei §errn SantonSrat 33üeler in SSepifort einjufepen
unb ju belieben unb roirb bafelbft aud) jebe roeitere gettmnfcbte 3lu§»
fünft erteilt. Eingaben mit ber lleberfdjrift „Sircbenbau.arbeit
äBeßifon" finb uerfcploffen bi§ 14. gebruar b. 3. an benfelben ein.
jufenben.

•Jlusfnbrung eitteö tBctonfatialè mit SönffcrtcUung unb
Vcerlauf in bic ®H)I ob ©attifon, umfaffenb baö aufbeben oott
ca. 1455 Subifmeter Material unb bag Stahringen Don ca. 450
Subifmeter Stampfbeton, fpläne unb S3auuorfcpnftctt fönnen auf
bem 3ngenteurbureau 2beinbergftrafje 35, 3â*ié 1^. eingefepen
werben, angebote finb geféloffen mit ber auffc&rift „38afferteilung
©attifon" biê junt 10. gebruar an Sonr. arnotb, ©ioil»3ngenieur,
3üridj IV, einzureichen.

öicfcrn unb yegett non en. 700 m« rtiglifdjcr (Riemen,
böben 1. unb 2. Qualität, 30 mm bid, für bie Seamtettroopnpäufer
ber ©ottparbbapn in ©rftfelb. Offerten bi§ 15. gebruar 1895
nimmt entgegen ba3 33augefd)äft 9ieid)mutl), Seemen (Sdpoyz).

tyinrntor OJiofnif guftbobcii unb Sd)rcinernrbcitcn (®c=
»tulflinig nnb Citren) fur bie neue fflfarrfirdje in SBettingen.
fßlane unb 5)3fltéfenpefte bei §errn ardjiteft 9Î. SOiofer in 95aben.

abgäbe ber Offerten ebenbafelbft biä zum 6. gebruar.
gunbationä., SSRnurcr Wemeutgufj, Steinmauer., 3»m=

mer-, 2d)icfcrbcrfcr. nnb Spenglcrarbeiten zu bem Sirebenbau
©go lz m il. SB art mil dJujern). Sïâpereê beim fßfarramt ©golz»
mil.SGäauroil biä 15. gebr.

28af?eruerforgung SSöstitgen. ®:e ©inmobnergemeinbe 93ö«

Zingen eröffnet unter gacpleuten Sonfurrenz über folgenbe Sluä»

fübrungeu: 1. gafiung ber Quellen unb ©rft.eHungen beS fjiump.
merfgebäube§; 2. ©rftellung einer ®rudleitung Dom fflumproert
bis zam SReferooir; 3. ®ruc!leitung Dom Sfefetuoir bis inS ®orf.
gär nähere auSfunft menbe man fié an bie ©enteinbeféreiberei
aüroo bie bezüglidten fpiäne zur ©infiét bereit liegen. Offerten
finb bis 5. gebruar unter SXrtffcbrift „©ingabe für Sliufüptutig
ber SBafferoetforgung Siözingen" Derfiegelt an ©emeinöefcbreiber
ab. ®féappat einzureichen. .«

(Ccmcntfocfci, 105 laufenbe SEReter unb eiferne (ginfricbnnß
barauf, famt anftrié, für ben griebhof in S a é S i3ûrié). Offerten
an, ©emeinberatSféreiber Séûji biS 16. gebr.

3>ie Winbcrfung îtcô ®utml)clmeö mit ftttpfcrblerfi, fo.
mie bie ©Inferarbeiten in ftatljcbralglaö an ber Steigfirée
in ©éaffbaufen finb in afforö zu Dergeben. ®ie bezüglidien $läne,
ffllafeauSzüge unb afforbbebingungen fönnen auf bem ftabtiféen
Sfaubureau eingefepen unb Don bort bezogen werben. llebernabmS"
Offerten finb Derfcploffen mit ber auffdjrift „Steigfirée" bis fpäteftenS
©amStag ben 9. gebruar ber ftabtiféen ÜBauuerroaltung ©éaff.
paufen einzureden.

Slntafterticrmeffung. ®ie ©enteinbe Sättigen (Slargau)
beabfiétigt, mit naéftem grühiapr bie SSermeffung ipreS SatafterS
ZU Dergeben. §iefür auSgemiefene ©eometer finb erfuét, bis bett
15. gebruar nâéftptn tpre Derféloffenen anmelbungen unb lieber»
napmSangebote, mit ber aufférift „SatafterDermeffung" bezeiénet,
an ©emeinbeammann SBeprli einzureden. ®a§ SSermeffungSpro»
gramm liegt zur ©infiétnapme auf ber ©emeinbefanzlei auf.

(Refertioir uon 70m3 ÜBafferinpalt in ber ©emeinbefRemetfémil-
Offerten bis 3. gebr. an ©émiebnteifter 3t. ®roft in Ober.fRoprborf
(Slargau).

Jycitf)ütie für baS Santonalfängerfeft in Söalbenburg. Offerten
bis 2a. geür. an baS Slureau zur Station SBalbenburg (Safellanb).

fKRaurer» uttä 3'ntmerarlicttctt für ben Dt eu 6 au ber 28aifen=
anftaltS=@éeune S3utti§poIz- Offerten bis 9. gebr. an ®ireftor
granz Srieger in SuttiSpolz (Suzern).

S)ie dtuPräftunnögegenftönbc für bic g-cttcrtucljr iBJofjlcn
(aargau). Offerten, wenn môglié unter ©inienbung Don iDcuftern
an baS Sranbfommanbo SBopien bis 15. gebr.

®ie Ucbcrfiiljruug bep alten ^riebf)ofcP fRotljcntfjurnt
auf ben neuen, ca. 700 Subifmeter, roirb in Slfforb gegeben, ©in»
fepen beS 35flid)tenhefteS unb ©ingabe ber UebernapmSangebote bis
Zum 6. gebruar bei ö. (Rößin, Pfarrer.

Wollene Ballstoffe das Neueste
creaio, weiss, façonné und prachtvollste Lichtfarben modernster glatter
und bunter Gewebe zu

Ball-, Hochzeits- und Strassen-Costumes.
Reine wollene, per Meter Fr. —.95, 125, 1.65 bis hochfeinste.
Neueste Radmäotel fertig in weichen Wollstoffen, gesteppt und pelzge-
füttert zu billigsten Preisen von Fr. 10 an bis hocheleganteste.}

ÜÄfST Muster aller Stoffe franko.

Oettinger & Cie„ Zürich, Stoff- Versandhaus.

Steile-Gesuch.
111] Ein in der Kehlstäbe- u. Aulik-Lcisteiilabrikation
durchaus erfahrener j. Kaufmann, welcher, zufolge prak-
tischer Kenntnisse, ähnlichen Betrieben als Leiter vorstand,
mit Sägewerk und Platzgeschäft vertraut, ist, sowie
auch die Möbelfabrikation kennt, sucht, gestützt auf
beste Zeugnisse und Referenzen, bei bescheidenen Gehalts-
ansprächen, dauerndes Engagement. Gefl. Offerten sub
Chiffre 111 an die Expedition dieses Blattes.

Ahorn-Schneeschaufeln
prima Qualität liefert zu billigen Preisen (113

«T. Sidler, mech. Wagnerei,
G1 a r u s.

Ein solider, tüchtiger
Hui- und

Wagensehiiiied,
der einem Geschäfte selb-
ständig vorstehen kann, fin-
det dauernde Arbeit.

Gefl Anfragen unt. Chiffre
H 75 an die Expedition ds.
Blattes. 75

Zu verkaufen.
117] Eine ca. ein Jahr ge-

brauchte mit allem Zubehör
versehene englische

Leitspindeldrehbank,
175 mm Spitzenh., 2000 mm
Drehlänge (schweres Modell)
zum Lang- und Plandrehen,
wie Gewindeschneiden ge-
eignet, wird wegen Anschaf-
fung einer grössern Bank
sehr preiswürdig verkauft.
Offerten sub Chiff. % 1,117
an die Exped. d. Bl.

Zu kaufen gesucht:
•( Qnhwnr»rr*»arl ^ kleinern Sägegatter,1 Of-IlWUIlgl aU höchstens 2 m Höhe, von

K. Haag, Säge Thundorf bei Frauenfeld.

L. Stromeyer & Go.,
Kreuzlingeii (Thurgau),

Mech. Segeltuch- und Leinen-Weberei, Wagendecken-,
Zelte- und Baracken-Fabrik.

Spezial-Fabrikate :
Wasses dichte Wagendecken, Pferdedecken

für Sommer und Winter.
Marquisenstoffe, Segeltuche, Koffertuche.

Zwilch, Drillich, Roh-Leinen, Jute-Gewebe.
Sackstoffe und Säcke aller Art.

Zelte jeder Gattung u. Konstruktion,
Transportable Kranken-, Wirtschafts- u.Wohn-Baracken

Wasserdichte Leihdeckeu
für Transport und Bedachungszwecke.

Wirtschaftszelte, Fest- und Ausstellungs-Hallen
mietweise und zum Kauf. 1227
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lötet wird, gerne zu Diensten stehe, Friedrich Haug, Basel, Flora-
straße 17,

Aus Frage 322 Teile Ihnen mit, daß -ch fragliche Apparate
anfertige und nötige Anleitung erteilen kann, I, Schuhmacher,
Kupferschmied, Winterthur.

Auf Frage 32Z Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. A, Labhart, Spengler, Steckborn.

Aus Frage 52!t. Fragliche Becher liefert aus Schwarzblech
und verzinkt solid und billigst Verzinkerei Friedr. Nehm, Spengterei,
Buvikon (Kt. Zürich!,

Aus Frage 323. Geglühten Eisendraht liefern Wolf u. Weiß,
Zürich.

Auf Frage 323. Eisendraht, geglüht, verzinkt, verzinnt, so-

wie Geflechte in verschiedenem Material liefert billigst G, Bopp,
Drahtgeflechte-, Siebe- und Metallgewebefabrikant in Hallau und
Schaffhausen.

Auf Frage 32k. Körbe für Torf, Coaks, Kohlen aus Meer-
rohr, sowie aus verzinntem Eisendraht, sogenannte Spinnereikörbe,
empfiehlt G. Bopp, Drahtgeflechte-, Siebe- und Metallgewebefabri-
kation in Hallau und Schafshausen,

Aus Frage 32k. I. Bapt, Meier, Körber in Uezwyl b, Wohlen.

Submisftons-Anzeiger.
Kirchenbau Wctzikon. Ausschreibung der 'Erd-, Maurer-,

Steinhauer- und Zimmerarbeit. Pläne, Bauvorschriften und Offerlen-
sormulare sind bei Herrn Kantonsrat Büeler in Wetzikon einzusehen
und zu beziehen und wird daselbst auch jede weitere gewünschte Aus-
kunft erteilt. Eingaben mit der Ueberschrist „Kirchenbau-Arbeit
Wetzikon" sind verschlossen bis 11. Februar d. I. an denselben ein-
zusenden.

Ausführung eines Betonkanals mit Wasscrteilung und
Leerlauf in die Sihl ob Gatlikon, umfassend das Ausheben von
ca. 145b Kubikmeter Material und das Einbringen von ca. 455
Kubikmeter Stampfbeton. Pläne und Bauvorschriften können auf
dem Jngenieurbnreau Weinbergstraße 35, Zürich IV, eingesehen
werden. Angebote sind geschlossen mit der Aufschrift „Wasserteilung
Gattikon" bis zum 10. Februar an Kvnr. Arnold, Civil-Jngenienr,
Zürich IV, einzureichen.

Liefern und Legen von ca. 700 w- englischer Riemen-
böden 1. und 2. Qualität, 3V mm dick, für die Beamtenwohnhäuser
der Gotthardbahn in Erstfeld. Offerten bis 15. Februar 1835
nimmt entgegen das Baugeschäft Reichmuth, Seewen (Schwtzz).

Marmor-Mosaik-Fustböden und Schreinerarbeiteu (Be-
stuhlung und Thüren) fur die neue Pfarrkirche in Wettingen.
Pläne und Pflichtenhefte bei Herrn Architekt R. Moser in Baden.
Abgabe der Offerten ebendaselbst bis zum 0. Februar.

Fundations-, Maurer, Cementgust-, Steinhauer-, Zim-
mcr Schieferdecker- und Spenglcrarbeiten zu dem Kirchenvau
Egolzwil - W a u wil iLuzern). Näheres beim Pfarramt Egolz-
wil-Wauwil bis 15. Febr.

Wasserversorgung Bözingen. Die Einwohnergemeinde Bö-
zingen eröffnet unter Fachleuten Konkurrenz über folgende Aus-

führungeu: 1. Fassung der Quellen und Erstellunzen des Pump-
Werkgebäudes; 2. Erstellung einer Druckleitung vom Pumpwerk
bis zum Reservoir; 3. Druckleitung vom Reservoir bis ins Dorf.
Für nähere Auskunst wende man sich an die Gemeindeschreiberei
allwv die bezüglichen Pläne zur Einsicht bereit liegen. Offerten
sind bis 5. Februar unter Aufschrift „Eingabe für Ausführung
der Wasserversorgung Bözingen" versiegelt an Gemeindeschreiber
Ad. Tschäppät einzureichen. >

Cementsockel, 106 laufende Meter und eiserne Einfriedung
darauf, samt Anstrich, für den Friedhof in B achs i Zürich). Offerten
an Gemeinderatsschreiber Schütz bis 10. Febr.

Die Eindeckung des Turmhelmes mit Kupferblech, so-
wie die Glaserarbeiten in Kathedralglas an der Steigkirche
in Schaffhausen sind in Akkord zu vergeben. Die bezüglichen Pläne,
Maßauszüge und Akkordbedingungen können auf dem städtischen
Baubureau eingesehen und von dort bezogen werden. Uebernahms-
offerten sind verschlossen mit der Aufschrist „Steigkirche" bis spätestens
Samstag den 9. Februar der städtischen Bauverwaltung Schaff-
Hausen einzureichen.

Katastervcrmessung. Die Gemeinde Küttigen (Aargau)
beabsichtigt, mit nächstem Frühjahr die Vermessung ihres Katasters
zu vergeben. Hiefür ausgewiesene Geometer sind ersucht, bis den
15. Februar nächsthin ihre verschlossenen Anmeldungen und Ueber-
nahmsangebote, mit der Ausschrist „Katastervermessung" bezeichnet,
an Gemeindeammann Wehrli einzureichen. Das Bermessungspro-
gramm liegt zur Einsichtnahme auf der Gemeindekanzlei auf.

Reservoir von 70mS Wasserinhalt in der Gemeinde Remetschwil.
Offerten bis 3. Febr. an Schmiedmeister A. Trost in Ober-Rohrdorf
(Aargau).

Festhütte für das Kantonalsängerfest in Waldenburg. Offerten
bis 2». Fevr. an das Bureau zur Station Waldenburg (Baselland).

Maurer- und Zimmerarbeite« für den Neubau der Waisen-
anstalts-Scheune Bmtisholz. Offerten bis 9. Febr. an Direktor
Franz Krieger in Buttisholz (Luzern).

Die Ausrüstungsgegenstände für die Feuerwehr Wohlen
(Aargau). Offerten, wenn möglich unter Ein;endung von Mustern
an das Brandkommando Wohlen bis 15. Febr.

Die Ueberführung des alten Friedhofes Rothenthurm
auf den neuen, ca. 700 Kubikmeter, wird in Akkord gegeben. Ein-
sehen des Pflichlenheftes und Eingabe der Uebernahmsangebote bis
zum 6. Februar bei L. Röllin, Pfarrer.

^0ll6N6 Lkàtoà à ^6U68t6

l3s.I1-, Lcxzü^sits- und Strasssn-Llostuiuss.

llettingei- S Lie.. lüi-ick.

HUM" Stnlle-l-îssuok. "MG
Ills Din in der Itelilslittie» n. ^iililr-l,«i«teiit»liir!k»tl<»!i
durokaus ertabrsnsr j. Kautmsnn. wsloksr, 2ut'olge prak-
tisober Lsnntnisss, äbnliobsn Betrieben als Leiter vorstand,
mit îîîiàgewerli r,»«I I'Ist5!-«-8<!liìitt vertraut, ist, sowie
auok àie Häd«II»I»riIl»tt«ii kennt, «iielbt, gestützt aul
beste Zeugnisse und Ketsrsv2en, bei bssobsidsnen Lsbalts-
ansprüobsn, dauerndes Lugagsmsnt. Keil. (Iflkertso sub
Okiüre kit an dis Expédition dieses Llattss.

^Koi'n 8eknes8ckaufeln
prims yuslitàt liesset ?» billigen pesisen (113

«I meeli. >VtiAiiei-ei,
(x í il I II «.

Hin solider, tüobtigsr
»IIl- III,««

Hì zi^i iixi liiiiîi ««,
der einem Lssobälts selb-
ständig; vorstsbsn kann, Ln-
dst àuvruâv árbvit.

ilsll Antragen nut. Obitîrs
L 75 an dis Expedition ds.
Blattes. 75

Zku venlcsukei,.
117j Bins ea. sin dabr ge-

brauobts mit allem Tubsbör
vsrssbsos evglizclie

ì.eit8piàlàtànll.
175 mm Kxit2snb., 2000 mm
Lrsblänge (sebwsrss Modell)
2um Lang- und Llandrsbsn,
wie Lswindssobneidsn gs-
sinnst, wird wegen àsebak-
lung einer grössern Lank
»edr prsiswürdig verkaukt.
Otîsrten sub Lbitt) Ik I-117
an dis Lxpsd. d. LI.

^ àr einen kleinern «iîtgegstter,I iZ^IIWUIl^l cl.u böobstsns 2 m Lobs, von
It. II»»g, säge Vtiiiuiliirt bei krsiienkslch

Ki ii^Ii ii^« i» sl'jiiirn'iiii),
Zlvvb. gegeltnvli- und Leinen-Leberei, L »geudeekeu-,

iielte» und Laraeken-I'abrik.

8pv2ia1-Labrikate î
1üks88L! llickts ^sgenlieeken, pferllöiiecken

tür sommer und IVintsr.
Ii>si'l>ui8en8toffe. 8egeltuctie. ltoffei-tucke.

Ivilek. vrilliek. kok-l.eineii. iIute-Lsvebe.
5scl(8tà und 8àe>le sllei- ti-ì.

)k6ei' dattuii)? n. Xonstriàtioii,
Irsnsp'oi-ìsbie Ki-sniien-. lilictsokssts- ».«iobn-Ssrselien

kür Nrsnsport und. Lôàobungs2wsolrs.
und âu^àlIunMHüIIeu

mietweise und 2um baut. 1227
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